


Vorstellung von Mentor Itzehoe

Liebe angehende Mentoren und Mentorinnen,

mit dieser kleinen Präsentation möchten wir Ihnen 
das Konzept von Mentor etwas näher bringen.

Es freut uns sehr, wenn wir auch Sie damit als 
neue Mentoren gewinnen können.



Der übergeordnete Verband
Betreut wird Mentor Itzehoe durch den Bundesverband

Mentor - Die Leselernhelfer Bundesverband e.V.

zu erreichen unter:

www.mentor-bundesverband.de

info@mentor-bundesverband.de



Die Aufgabenstellung...

Kinder mit Leseproblemen nicht achtlos

zurücklassen, sondern sie einzeln und behutsam 
unterstützen

bald auch durch Sie, die Leselernhelfer



Die Idee dahinter...

Mentor Die Leselernhelfer Itzehoe e.V. engagiert 
sich für die individuelle Sprach- und 
Leseförderung von Kindern und Jugendlichen im 
Alter von sechs bis 16 Jahren.



Die Idee dahinter ...

Sprache ist der Schlüssel zur Welt und 
Lesefähigkeit ist die wichtigste Kompetenz in 
unserer Wissensgesellschaft. Deshalb fördern wir 
die Leselust und das Textverständnis junger 
Menschen, unabhängig von Ihrer sozialen und 
kulturellen Herkunft.



Die Idee dahinter...

So erhalten Kinder und Jugendliche mit 
sprachlichen Defiziten und mangelnden 
Lesefähigkeiten wieder Freude am Lernen und 
einen besseren Start ins (Berufs-)Leben.

Initiiert wurde Mentor 2003 vom Buchhändler Otto 
Stender in Hannover



Welches Prinzip steckt dahinter
Unser Qualitätsmerkmal ist die konsequente Arbeit nach 
dem 1:1 Prinzip mit den 3 Säulen:

(1) Ein Mentor:in fördert jeweils ein Kind – eine Stunde pro 
Woche – mindestens 1 Jahr lang

(2) Eine vertrauensvolle Beziehung zwischen Mentor:in und 
Kind: Bildung durch Bindung

(3) Eine entspannte Lernatmosphäre: Humor, Geduld und 
Zuwendung statt Leistungsdruck



Unser Ziel ...

Jede:r 5. Viertklässler:in kann nicht richtig lesen …

Das wollen wir ändern:

Bundesweit arbeiten mehr als 13.000 Mentor:innen

mit mehr als 17.000 Kindern.

Vielleicht gehören auch Sie bald dazu ...



Wie können Sie Mentor:in werden?
Zunächst müssen wir zusammen einige formale Tätigkeiten erledigen:

 Anmeldung als Mentor:in beim Ortsverband.

 Sie benötigen ein aktuelles Führungszeugnis.

 Sie bekommen ein Schreiben zur Vorlage beim Einwohnermeldeamt 
– das Führungszeugnis ist kostenlos.

 Sie unterzeichnen eine Vertraulichkeitsvereinbarung.

 Sie unterzeichnen die Hinweise zum Urheberrecht.



Warum benötigen wir das alles?
• Ihre Anmeldung als Mentor:in ist rein aus 

versicherungstechnischen Gründen nötig.

• Sie sind somit als Mentor:in versichert.

• Seit dem 1. Januar 2015 müssen die 
Führungszeugnisse nach §30a BZRG vorliegen.

• Sämtliche Angaben zu den Kindern und deren 
Leistungen sind vertraulich.

• Alle Kopiervorlagen, die Sie bekommen, unterliegen 
dem Urheberrecht.



Nun kann es fast schon losgehen
Mentor Itzehoe ist an vielen Schulen im Kreis 
Steinburg vertreten.

Nach Erledigung der formalen Erfordernisse wird 
Ihnen dann bald ein Lesekind zugeteilt.

Die Auswahl der Lesekinder erfolgt ausschließlich 
durch die Lehrkräfte der Schulen.



Ihre Verpflichtung
Alle Mentor:innen verpflichten sich, sich regelmäßig 
beim Vorstand u./od. bei der Schulkoordination zu 
melden (Telefon / E-Mail)
(1x pro Vierteljahr ist wünschenswert)

Es dient dazu, Kontakt zu halten und auch Auskunft 
über Ihre Lesepatenschaft zu geben.

Brauchen Sie Unterstützung oder Hilfe etc.?



Was lesen wir mit den Kindern
• Wir lesen altersgemäße Texte jeglicher Art.

• Die Wünsche des Lesekindes sollen nach Möglichkeit berücksichtigt 
werden.

• Sie sprechen mit den Kindern über das Gelesene, um das 
Textverständnis zu üben.

• Sie gehen damit auf jeweilige Stärken und Schwächen ein.

• Alternativ bekommen Sie wöchentlich die kunterbunte 
Kinderzeitung, online vom Bundesverband erstellt,
per E-Mail zugeschickt.



 Anregung für eine Lesestunde
• Grundsätzlich sind Sie in der Gestaltung frei.

• Die Abläufe legen Sie mit dem Lesekind fest.

• Vielleicht erstellen Sie einen Fragebogen oder 
einem Steckbrief über sich u/od. dem Lesekind.

• Ein Gespräch über Wünsche/Vorstellungen beider 
Parteien ist auch sehr hilfreich.

• Besprechen Sie gemeinsam die Ziele.



Anregung für eine Lesestunde
Ihre möglichen Ziele können sein:

• Steigerung des Lesetempos

• Unterschiedliche Lesestrategien vorstellen

• Textverständnis verbessern

• Genaues Lesen üben

• Wortschatzerweiterung

• Lesen von Druck-und Schreibschriften



Anregung für eine Lesestunde

• Es eignen sich auch spielerische Ansätze gut.

• Wortspiele, Stadt/Land/Fluss, Memory etc.

• Vielleicht lesen Sie am Anfang selbst etwas vor.

• Auch Hörbücher haben einen großen Anreiz.

• Entwickeln Sie positive Rituale für Ihre Treffen.



MOTIVATION ist das Zauberwort
• Orientieren Sie sich stets an der 

Leistungsentwicklung Ihres Lesekindes.

• Loben Sie auch kleinste Fortschritte.

• Würdigen Sie bei Kindern, deren Muttersprache 
nicht Deutsch ist, die Leistung noch mehr.

Das MOTIVIERT alle Lesekinder



Lesestunde mal anders beginnen
• Kinder freuen sich, wenn man sich für ihr 

Umfeld interessiert.

• Fragen Sie, wie die Woche bisher gelaufen ist.
• Was hat das Lesekind Schönes erlebt?
• Was hat ihm / ihr Spaß gemacht und was nicht?



Schlechte Laune...

• Lassen Sie sich von Unlustgefühlen der 
Lesekinder nicht entmutigen.

• Sie sind häufig müde, durstig, hungrig und 
abgespannt vom Unterricht zuvor.

• Sie freuen sich dennoch immer über Ihre 
Zuwendung.



Unser Grundsatz

gilt immer!

Sowohl Lesekinder als auch Mentor:innen
arbeiten FREIWILLIG miteinander. Dennoch sind 
Verlässlichkeit, Kontinuität und gegenseitige 
Akzeptanz Voraussetzung für den erhofften Erfolg.



Müssen Sie besonders geschult sein?
• Unsere Mentor:innen müssen keine pädagogische 

Ausbildung haben.

• Sie lesen selber gerne, mögen Kinder und haben 
Freude an sprachlicher Betätigung.

• Sie können gut zuhören und erzählen.

• Sie sind bereit, jungen Menschen ehrenamtlich zu 
helfen. Eine Kostenerstattung ist nicht vorgesehen.



Welche Materialien gibt es?
• An den meisten Schulen gibt es Bücherkisten, die 

Mentor:innen mit Büchern, Lesespielen usw. gefüllt 
haben.

• Es gibt mit den Stadtbüchereien Itzehoe und 
Hohenlockstedt eine Kooperation, dass Sie mit 
einer Mentor-Legitimation einen kostenlosen 
Benutzerausweis bekommen.

• In den jeweiligen Klassen der Schulen liegen 
ebenfalls viele schöne Bücher bereit.



Datenschutzerklärung
• Wenn Sie Mitglied bei Mentor werden,

nehmen wir Ihre persönlichen Daten in unsere 
Adressdatenbank auf.

• Ihre Daten werden dann auch gegebenenfalls an die 
betreffende Schule weitergegeben.

• Der Vorstand veröffentlicht Vorhaben/Ereignisse
auf der Homepage www.mentor-itzehoe.de.

• Dabei können auch personenbezogene Daten 
veröffentlicht werden.

• Sie können dem aber jederzeit widersprechen.



Verwendete Quellen

• Flyer von: Mentor - Die Leselernhelfer 
Bundesverband e.V. 50937 Köln

• Vorlagen von Mentor Sprockhövel

• Vorlagen von Mentor Gevelsberg

Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung.


